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Mister und  
Miss Fiesch  

ist abgesagt 

Es haben sich 
zu wenig Kids 
angemeldet. Wir 
müssen die Wahl 
absagen.

Jede Aabe: Die wichtigschte News usem Fiesch 2014
Donnschtig, 25. Septämber

Dis Hirni

Beantworte die Frage und 
gewinne einen kleinen 
Preis.

Dis Selfie
Dis Grüessli vom Handy

Das Beste morgen  
im Gstabi.

079 776 57 92.

Fiesch 
kreativ



Und abe drmit!                                         Anna & Zora

Süss, sauer, mit Alkohol oder auch ohne, wir kennen sie alle:
Cocktails. Doch wie werden die genau zubereitet und welche
Zutaten braucht es? Das wollten wir heute morgen beim 
Besuch im Cocktailkurs herausfinden.

Als wir um 9:30 Uhr im Pavillon 10 eintrafen 
um eben genau das herauszufinden, sagte uns 
die Leiterin,
dass wir erst um
10 Uhr kommen
sollen da heute
ein spezieller
Tag sei. 
Sie erklärte uns,
dass sie heute vorhatte mit ihnen Shots zu 
machen. 

So kamen wir eine halbe Stunde später wieder. 
Wir betraten den Raum und uns hüllte sofort ein 

süss-saurer Duft von Früchten 
und Säften ein. Die Teilnehmer
des Kurses bereiteten schon 
fleissig alles vor um später 
möglichst schmackhafte 
Cocktails zuzubereiten. Die 
Stimmung unter ihnen war 
lustig und munter, während sie
vorne an der Theke die Zutaten

mischten. Die Leiterinnen stellten in der Zeit die
Mixer auf. Es gab keine grossen Erklärungen, 
die Kinder füllten den Grapfefruitsaft zum 
Orangensaft in die Gläser und manche fügten 
noch etwas Ananassaft hinzu.

Sobald sie fertig
waren probierten
sie den selbst
gemixten Drink
und gaben uns
auch einen Schluck
zum probieren. Der
bittere Cocktail
war zwar nicht
ganz nach unserem
Geschmack, aber im Grossen und Ganzen 
trotzdem gut. Danach wurde aufgeräumt und 
abgewaschen. Sie wurden zwar ab und zu von der
Leiterin ermahnt, aber sie arbeiteten eigentlich 
ohne grossen Widerspruch. 

Dann bereiteten sie alles für die Shots vor, jedes 
Detail wurde genau erklärt damit es dann auch 
klappt. Sobald alle Vorbereitungen abgeschlossen
waren, begannen sie sorgfältig die verschiedenen 
Zutaten einzufüllen. Auch wir bekamen einen 
Drink. Und so
kippten wir ihn
alle gleichzeitig
herunter. Dann
wurde wieder
aufgeräumt und
abgewaschen,
die Tische wurden geputzt und das Material für 
den nächsten Tag wieder schön hingestellt. Die 7 
Jungs und die 2 Mädchen halfen alle gut mit und 
die gute Stimmung bleibt den ganzen Morgen.

   



Rezepte:

   
 Caipirinha

  Zutaten:

  Limetten
  Rohrzucker
  Citron

 Für ein Glas von 2 dl:

1 Limette samt Schale in Stücke schneiden. 1 EL  gemahlenen             
Rohrzucker ins Glas geben. Mit einem Holzstössel den Saft aus 
Limetten    pressen. Mit 2 bis 3 EL CrushedEis (zerstossenem Eis)
vermischen. Mit Citron auffüllen und eiskalt geniessen.

Strawberry Light   

Zutaten:

12 cl Orangensaft
10 cl Grapefruitsaft
2 EL Erdbeermus

Zubereitung:
Die Zutaten ausser dem Erdbeermus mit
Eiswürfel im Shaker schütteln und in  ein Longdrinkglas giesen.
Erdbeermus darüber geben.



Mal(en) was anderes

Der Nachmittagskurs Malen und Gestalten 
ist endlich mal was anderes,als immer nur 
Sport. Wir besuchten einen Nachmittag lang 
den Kurs und befragten ein paar 
Jugendliche. Aber zuerst erzählen wir ein 
wenig über den Kurs:
Er findet von 14.00 Uhr bis min. 15.30 Uhr 
statt. Man kann sich selber T-shirts und Caps
designen. 

Dabei ist man ganz frei, das heisst man kann 
sein T-Shirt auch zerschneiden. Wenn man 
mal „Ideenlos“ ist, kann man in Ordner nach
Bilder usw. suchen. Auch du bist herzlich  
willkommen nach dem Kurs dein eigenes T-shirt
zu designen.

Max wurde von Claudia (die andere Leiterin) 
gefragt, ob er mit ihr den Kurs leiten möchte und
so machte er mit. Er leitet nun schon das dritte 
Jahr. Malen bedeutet für ihn vieles:
Ausleben, ausdrücken, entspannen, loslassen 
und vergessen.
Er hat uns noch etwas über den Morgenkurs 
erzählt:
Am Morgen wird sehr kreativ gearbeitet. Die 
Kinder malen auf Holzpaletten ein Motiv nach 
ihrer Wahl. Heute Abend um 20.30 Uhr findet 
die Modeschau statt, für die sie die Dekoration 
gestalten.

  Luna (13) hat den Kurs aus keinem speziellen 
              Grund gewählt. Sie findet es gut das man machen
              kann was man will, denn sie kann jetzt ein 
              Geschenk für ihre Freundin machen. Sie kam auf
              die Idee ein Rüebli zu malen, weil ihre Freundin 
              so gerne Rüebli isst.
              Ihre Taktik:
              Mit Bleistift vorzeichnen und danach mit Farbe
              das Motiv ausmalen.             
    



  

Rebecca (11) wollte einfach mal in den Kurs 
reinschnuppern. Sie findet es toll, das sie selber 
T-Shirts designen kann. Negativ findet sie 
nichts. Die Idee mit dem Mickey Mouse und 
dem Schriftzug „FERIEN“ hat sie aus den 
Vorlagen. Sie braucht ihr Kunstwerk als 
Schlafanzug oder gar nicht. Mickey hat sie 
durchgepost, aber den Schriftzug entwickelte sie
selbst. 

    

     
      Durch konzentrierte Arbeit entsteht ein
      Kunstwerk.

Nina und Lina



HIP HOP 

Hip-Hop ist eine 
Altamerikanische 
Tanzart die 
ursprünglich aus den 
70er Jahren im Ghetto 
von New York 
entstand. Durch die 
Jahre hat sich Hip-Hop
einen mächtigen Platz 
in der Tanz-Scene 
verschafft. Auch hier 
im Fieschlager. Auch 
hier im Fieschlager. 
Wir stattetten den 24 
Teilnehmerinnen und 
der Leiterin einen 
Besuch ab. Dabei kam 
folgendes raus. 

Wir haben die Leiterin Andrea, 24 (siehe Bild) und eine der Teilnehmerinnen (Bild rechts) befragt.

Interview mit Andrea Schenk, 24

Warum bist du Hip-Hop Leiterin im Fiesch?
Ich war schon als Kind im Fiesch Lager und HipHop hat mir am meisten Spass gemacht.

Wie ist deine Schülergruppe dieses Jahr?
Sie machen immer super mit und sind alle sehr selbstständig.

Was tanzt du alles? Seit wann und wo? 
Ich tanze seit 12 Jahren HipHop und seit 8 Jahren Jazz in der New Dance Academy in Bern.

Erfindest du die Choreo selber oder ist sie vorgegeben?
Nein wir tanzen meine selbst erfundene Choreo.
 
Mit welcher Kleidung tanzt du?
Leggins, ein Longshirt, Turnschuhe...–Hauptsache bequem.

Beschreibe HipHop mit drei Wörtern.
Spass, Musik und Bewegung!

Was war dein Highlight mit den Mädchen?
Sie kamen mich aus Lust und Laune fragen, ob wir Überstunden machen können.

Hast du Panik dass die Mädchen beim Auftritt etwas falsch machen könnten?
Siiicher niiiiicht, das wird schon schief gehen ;P



Auch mit einer der 24 Teilnehmerinnen haben wirein Interview gemacht. 
Sie erzählt uns wie sie den Kurs bis jetzt wahr genommen hat. 

Interview mit Leyla

Warum hat du den Kurs gewählt?
Ich tanze gerne.

Was macht Spass? Was nicht so?
Mir machen die Bewegungen sehr Spass, aber 
wenn sie zu schwierig werden nicht mehr.

Tanzt du sonst auch?
Ja zu Hause, aber ich gehe nicht in ein Kurs.

Was trägst du für Kleider zum tanzen?
Auch möglichst bequem.

Würdest du den Kurs weiter empfehlen?
Ja, sicher !

Wie findest du deine Leiterin?
Ich finde sie mega cool.

Hast du Panik vor dem Auftritt?
Ja schon ein bisschen, aber wir schaffen das 
sicher.

Beschreibe HipHop in drei Wörtern.
Lustig, cool und Bewegungen.

En Vorgeschmack auf die Vorstellung am Freitagabend in der Arena

Julian&Laura



„Schade, dass ich nicht schnausen darf!“
von Hanna und Lia <3

Gestern besuchten wir den Nachmittagskurs Cupcakes.
Er fand im Hauswirtschaftszimmer des Schulhauses unten im Dorf statt.
Der Kurs sollte eigentlich Cakepops heissen, da man dort überhaupt keine Cupcakes macht.
Cakepops, sind Teigkügelchen am Stiel. 
Die Kinder bastelten eine Tragetasche  in welche später die Cakepops reinkamen.

So sah die Tasche von Ella aus

Ella Hänni (13)
Morgenkurs: Volleyball

Sie hat diesen Nachmittagskurs gewählt, weil sie zu 
Hause gerne bäckt. Sie findet es gut, weil man die 
Cakepops dann am Schluss nach Hause nehmen 
kann. Sie würde den Kurs gerne wieder machen. 

Nina Bucher (14)
Morgenkurs: Unihockey

Nina bäckt sehr gerne, deshalb hat sie diesen 
Nachmittagskurs gewählt. Es gefällt ihr, dass man 
etwas machen und es nachher nach Hause nehmen 
kann.
Sie findet es schade, dass man nicht richtig backen 
kann, sondern eher bastelt und  Cakepops verziert.
Den Kurs würde sie nächstes Jahr wieder nehmen.

 

Die Cakepops von Nina

           

Esma, während sie die Maschine auffüllt

Esma Jusufovic (15)
Morgenkurs: Poolbillard

Privat bäckt die Esma sehr gerne. Sie findet es gut, 
dass man in diesem Kurs etwas backen kann. Sie 
findet es schade, dass man nicht ab und zu 
„schnausen“ kann.  =)
Wenn sie nächstes Jahr wieder kommen könnte, 
würde sie den Kurs wieder besuchen.

Noch Etwas über die Leiterinnen:

Carmen Mutter und Marianne Schwery

Diesen Kurs gibt es seit zwei Jahren. Deswegen leiten Carmen und Marianne auch erst zwei Jahre lang den 
Kurs Cakepops. Carmen ist eigentlich eine Mathlehrerin und Marianne ist Hauswirtschaftslehrerin an dieser 
Schule, wo auch der Kurs stattfindet.



Vom Teig zum Cakepop

Als erstes wird der Teig gemischt...

... danach füllt eins der Kinder den Teig in die 
Maschine...

... man dreht die Kugeln einmal und nimmt sie 
nach ca. fünf Minuten heraus. Für ein paar 
Minuten müssen die Kugeln in den Tiefkühler.
Man nimmt einen Eisstiel, dippt ihn in die 
weisse Schokolade und steckt ihn in eine der 
Kugeln...

... nachdem die Kugeln nochmal ein paar 
Minuten im Tiefkühler waren, sehen sie so aus:

Dann kommt das Verzieren dran, man tunkt die 
Kugeln in eine der Schokoladenglasuren, lässt 
sie abtropfen und streut Streusel darüber.
So sahen unsere Cakepops dann aus ;)

Rückmeldung:
Wir fanden den Kurs gut und empfehlen ihn 
weiter, es lohnt sich hinzugehen!



Karmahoroskop

Widder (21.03.-20.04.) Waage (24.09.-23.10.)

Du denkst immer nur an dich selber. Wenn ich
du  wäre,  solltest  du  dich  mal  ein  bisschen
sozialer anstellen. Sonst wirst du im Fiesch aus
dem Bett  fallen  und niemand  wird  dir  helfen,
weil du nur an dich selber gedacht hast.

Deine Faulheit wird dir starkes Karma bringen. 
Wenn du weiterhin nur noch im Bett liegen 
willst, wird dich deine Matratze verschlucken 
und dich erst wieder ausspucken, wenn alle 
Fiescher weg sind, also HOPP raus aus deinem 
Bettchen.

Stier (21.04.-20.05.) Skorpion (24.10.-22.11.)

Du bist langweilig und stur. Was soll das? Dein
Leben  wird  kein  gutes  Ende  haben,  wenn  du
weiterhin so bist. Deine Zukunft sieht so aus: Du
wirst dich im Fiesch verloben, doch wirst wegen
einer  Streitigkeit  deinen  Mann/Frau  verlassen
und entweder jeden Tag draussen auf der Bank
sitzen oder deine 100 Katzen füttern.

Dein Lebensmotto ist „Rache ist süss“. Alle 
FieschbewohnerInnen werden sich 
zusammensetzen und eine Rache gegen dich 
planen. Überleg mal wem du Rache zugefügt 
hast und entschuldige dich sofort oder Karma 
wird seinen Job erledigen.

Zwillinge (21.05.-21.06.) Schütze (23.11.-21.12.)

Du  bist  leider  Gottes  oberflächlich.  Das  wird
dich  nicht  weit  bringen,  denn  du  wirst  zwar
einen  schönen  Mann/Frau  heiraten,  aber  dein
Partner wird in einer Fieschnacht hässlich.

Du bist VerschwendungskönigIn. Warnung: Alle 
werden deine verschwendeten Materialien aus 
dem Müll nehmen und auf dich schmeissen. 
Mein Tipp an dich: Verwende Material weise.

Krebs (22.06.-22.07.) Steinbock (22.12.-20.01)

Du versinkst immer in Selbstmitleid, wenn du so
weiter  machst,  wird  es  jeder  im  Fiesch  satt
haben,  dich  mobben  und  auf  deinen
Selbstzweifeln herumtrampeln.

Der Steinbock verhält sich sehr geizig. Fiescher
sind hungrige Menschen und fragen dich aus 
diesem Grund für Essen. Doch leider packt dich 
der Geiz. Du wirst am letzten Tag kein Essen 
haben und niemand wird mehr teilen. Somit 
wirst du den ganzen Tag hungern.

Löwe (23.07.-23.08.) Wassermann (21.01-19.02.)

Deine  Arroganz  wird  dich  zum  Unglück
bringen.  Wenn  du  so  weiter  machst,  wirst  du
dich  im Mittelpunkt  von der  Arena  auf  eklige
Weise blamieren.

Wenn du deinen Bindungsprobleme nicht in den 
Griff bekommst, wirst du den letzten Tag im 
Fiesch alleine auf jeder Toilette verbringen 
müssen, und das bringt dich zur ewigen 
Einsamkeit.

Jungfrau (24.08.-23.09.) Fische (20.02.-20.03.)

Deine Sätze bestehen nur aus Nörgeleien. Wenn
du  so  weitermachst,  wird  das  Fiesch  an  dir
nörgeln  bis  du  mit  psychischen Störungen nur
noch über Stühle reden kannst.

Deine Entscheidungen sind leider nie getroffen 
und du kannst nicht tanzen. Dein 
Traummann/frau wird dich an der Disco zum 
Tanz auffordern und du wirst wegrennen. Also 
hör sofort damit auf, unentschlossen zu sein.
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Leila und Maëlle



Schlag den KÖNIG
Heute gab es 3 Challenges!!! König Karim von gestern hatte heute einen 
neuen Gegner. Gian Linder hatte sich gemeldet um mit zu machen. Beide 
haben sich sehr Mühe gegeben und haben 3 Challenges durchgehalten, denn 
nach den ersten beiden Challenges war immer noch unentschieden. Wir 
wussten sehr lange nicht, was wir nach der ersten Challenge machen sollten 
uns kamen keine Ideen was wir noch für Spiele machen sollten.
Und dann kamen uns doch noch coole Spiele in denn Sinn.

  NR.1  SALZ-EIS-CHALLENGE
Die Salz-Eis-Challenge ist eine schmerzhafte, lustige und coole Challenge. 
Man muss sich zuerst ein wenig Eis auf die Haut tun, dann Salz drauf 
Streuen und das Eis auf die Haut drücken. Das sollte sehr weh tun. Sehr 
kalt und schmerzhaft sollte es werden, aber beide haben es durch gehalten. 

NR.2 LEUTE UMARMEN
Die zweite Challenge des heutigen Tages war eine
sehr kreative und lustige Challenge. Die Kandidaten
mussten irgendwelche Leute von hinten umarmen
gehen.Der, der länger jemand halten kann, ohne das
er sich wehrt, hat gewonnen.Aber sie haben es wieder
Beide geschafft. Die Leute haben sich zwar auch gewehrt aber sie sind nie 
von Gian Linder und Karim weg gekommen.
Wieder haben beide gewonnen!

NR.3 RENNEN DREHEN RENNEN 
Die letzte Challenge war auch sehr kreativ und lustig.
Der König und der Herausforderer mussten sehr 
schnell zu einem Pfosten rennen und dann 10 mal um
ihn  drehen, so schnell wie es geht, und dann wieder
zurück sprinten. Der, der schneller war, hat 
gewonnen und der Sieger heisst ..............................!



Das sind die Kandidaten der dritten Folge. Karim der König von 
gestern hatte heute natürlich wieder einen neuen Gegner. Sie haben 
heute 3 Challenges bewältigt. Der heutige Sieger tritt gegen den 
Fieschlagerchef an.

Karim (14jahre)
Er ist der gestrige König.
Er musste 3 challenges über sich 
ergehen lassen da immer gleich stand
mit seinem Gegner war.
Er musste schmerzhafte,lustig und 
schnell die Challenges bewältigen. 

Gian Linder (14jahre)
War der heutige Gegner von Karim
auch er hat die Challenges mit
Schmerz,lustigem und schnellem
bewältigt. Beide haben alles super
gemeistert aber doch nach 3
challenges gab es einen klaren
Sieger.

WENN IHR WISSEN WOLLT WER     GEWONNEN HAT
DANN SCHAUT

BEI DER TAGESSCHAU VORBEI

                Rahel&Nali



Was würdsch du machä?

Wir haben ein paar Fieschteilnehmer gefragt was sie machen würden, 
wenn die Welt in einer Woche untergehen würde..

    Bairon (links): i würds richtig gniesse u mini Zyt no mit 
     mire Familie und Fründe verbringe.

     Ravin (rechts): I würd mit Kollege ga zäutle u no viu 
     mit mire Familie si.
     

     
 David (links): I würd e ganzi Wuche Ally umarme.

 Honer (rechts): I würd i Migros e Chätschi ga chlaue.    

   

       Ariel (links): I würd soviu esse und trinke wini
       cha
       u ner würdi mit Fäbu nackt ga Bungee-jumpe.

       Fabian (rechts): I würd e Bank ga usroube, und 
       ner würdi mit Ariel nackt ga Bungee-jump mache
       und di reschtlechi zit no mit mire Familie ver-
       bringe (fausi denn no eini ha.)  
   



     Anayo: I würd mit Kollege iz Wäutall flüge u dert
     e nöii Wäut boue.

Julian (rechts): I würd ga Bungeejumpe u jedem Mönsch
woni liebe e Brief schribe, ner würdi bsoffe ga Outo fahre
u no so richtig fiire.

Laura (rechts): I würd mit mire beschte e Bank ga usroube.

 
   Louise (links): I würd aues mache woni jeh ha weue   
   mache u anes Justin Biber Konzert gah.

   Floriana (mitti): Öppe z gliche wi Louise, eifach zit mit
   Kollege verbringe u so.

   Leti: I würd Elyas M'Barek ga bsueche.

    
  
        Leo: I würd dr ganz Titolo usroube u eifach
        chille.

 

   
    Väutu: I würd di letschti Zit no mit Chiara
    u mine Kollege verbringe.
                                                                         Ally



Bösi Macheschafte im Fiesch Teil 2                               Anna & Zora

Was bisher geschah:

Julie klaut ein iPad und wird von Luis beobachtet. Darauf erpresst Julie 
Luis mit einem Bild, damit er sie nicht verpetzt. Auf dem Bild ist Luis mit 
einem Mädchen am Rummachen, welche NICHT seine Freundin ist. 
Gleichzeitig bemerkt Luis Freundin Lia, dass ihr iPad weg ist. Als Luis 
erfährt, dass das gestohlene iPad Lia's ist, erzählt er ihr trotz 
Erpressung von Julie's Diebstahls.

Lia stellt Julie zur Rede. Sie entschuldigt sich und gibt ihr das iPad 
zurück.

Weil Luis sie verpetzt hat zeigt Julie ihr das 
Bild. 

Darauf geht Lia zu Luis und schlägt ihn 
wütend mit dem iPad.



Lia will davon laufen, aber Luis hält sie 
davon ab.

Er entschuldigt sich und erklärt ihr, dass das 
Bild beim Flaschendrehen an einer Party 
aufgenommen wurde.

Glücklich umarmen sie sich. Julie wird wegen des Diebstahls aus Fiesch 
verbannt.

ENDE

Danke an alle fürs Mitmachen :)
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Freizeitsport für Lagerkids Donnerstag

Wann Was Wo

20–22 Uhr Volleyball Hallen 1–2
 Tischtennis Halle 3
 Squash Squashhalle
 Billard Pavillon 8
 Street Soccer Stadion
 Sportklettern Kletterwand
20–21 Uhr Hallenbad
fett = Turnier, Listen zum Eintragen vor dem Esssaal

Ende gut alles gut.

GestohLen?  

Oft nur Vergessen und Wiedergefunden! 
Vieles davon wartet im Lager sekretariat  
auf die Besitzerin oder den Besitzer.  
Nachfragen lohnt sich!

www.bernerferien.ch
Das Lager findet auch im Internet statt. An die Daheimgebliebenen weitergeben!

LAGeR-
tAGessChAU

Täglich um 19.45 Uhr im Filmsaal
anschliessend Film. Heute:

Ich, einfach  
unverbesserlich
Gru ist ein Superschurke, wie er im Buche 
steht. Er feilt mit einer Legion deformierter 
Diener, den Minions, an seinen ausgeflippten 
Schurkenplänen. Drei kleinen Waisenmäd-
chen machen ihm jedoch einen Strich durch 
die Rechnung.

DIs hIRnI...
...isch gfragt: Beantworte die Frage und gewin-
ne einen kleinen Preis.  

Auf welcher Tafel kann man 
nichts schreiben? 

Gib deine Antwort im Internetlokal ab oder 
schick eine Nachricht an 079 776 57 92. 
Kennwort: Dohirni.  
Name und Sportfach nicht vergessen!

Mishirni
Mit der richtigen Antwort EINSTEIGEN 
gewinnt Jasmin vom Badminton einen «süssen 
Hut».  

ZItAt Des tAGes
Phantasie ist wichtiger  
als Wissen, denn Wissen  
ist begrenzt. 
Albert Einstein
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